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 Open Jam
→ 01.00

Zytclub  (Eintritt ab 21 Jahren)

→ Chicken Nuggets & more

 Dylan Dogs
→ 19.30

Die Zielvorgabe dieser Band ist das Mantra das 
den Bandsound durchdringt. Die Sound- 
elemente werden buntgemischt, Tom Waits, 
Pop, Gospel, bis zu Johnny Cash.

Primavera

Willkommen zu einem fantastischen Abend in 
und um die Zuger Altstadt. 12 Bars/Restaurants 
bieten Bands, Verpflegung, Speis & Trank.  
Geht um, hört, esst was euch beliebt. Ein feines  
Festival zum Frühlingsstart. Uhrzeiten sind 
Startzeiten, fast überall spielt es bis in die Nacht.

Ein herzliches Danke  
an unsere Sponsoren:

 Chuckoo (IRH)
→ 22.30

Irische und internationale Rocksongs. Sie  
lassen kein Tanzbein ruhen und unterhalten  
unglaublich. Grosse Vielfalt ohne ihre  
irische Abstammung zu unterschlagen.
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          Gemütliche Konzerte 
in der Zuger Altstadt



Bistro zum Pfauen
→ Falafelwaffel mit Curry und vieles mehr

 Esencia Jam-Quartett
→ 19.30 / 20.30 / 21.30

Fischerstube
→ Flammkuchen, Roast-Beef & Fritiertes

 thin and crispy
→ 20.30

Burgbachkeller
→ à la carte

 Otrava
→ 20.30

le Bar du Boeuf (Ochsen)
→ Kleine Gerichte

 Osso Bucco
→ 20.00 / 21.45

Platzhirsch
→ 14 frisch zubereitete Tatar & kalte Platten

 2nd Helping
→ 20.00

Jessica Cadau, Dave Hasler, George Marti,  
Martin Maron. Am Primavera präsentiert das 
Bistro zum Pfauen die Essenz aus 25 Jams. Es 
enthält Jazz, Soul und Blues. Traditionelle Tracks 
mit Leidenschaft in die Gegenwart geholt.  
Die starke Stimme von Jessica Cadau inspiriert.

Not so serious acoustic folk pop – akustische 
Bands mit Cajon und Gitarren hast du in jeder 
verdammten Badi oder verrauchten Bar schon  
gehört. thin & crispy erfinden das Rad nicht neu,  
aber urteile selbst! Lausche ihren anekdoten 
und lass dich vom Rhythmus mitreissen.

otrava spielt mit klarinett und kontrabass, geige,  
gesang, gitarre, posaune und perkussion  
einen eigenwillig klezmerisch – balkanösen  
eintopf mit einer prise pavarotti. eine art von 
musik, die du vielleicht noch nie gehört, dir  
jedoch insgeheim schon immer gewünscht hast.

Schon über 40 Jahre zusammen und immer noch  
voller Spiellust und Frische. Von der Schweiz 
über Frankreich nach Irland, Süditalien, in  
den Balkan. Von der Renaissance zu Popsongs 
und über Swing zurück zum Ländler. Jürg  
Wylenmann, Mario Gentinetta und Werner Iten.

Wenn das Essen besonders gut schmeckt, 
schöpft man gerne zwei Mal. Das heisst  
«2nd Helping». 2nd Helping ist eine würzige 
Mischung aus Rock und Pop. Die etablierte  
Coverband aus dem Sihltal, spielt geschmack-
volle Songs, die man gerne immer wieder hört.

Felsenkeller
→ Pizza

 Akim
→ 18.00

Der passionierte Trubadour ist in Zug kein un- 
beschriebenes Blatt. Mit Mundharmonika, 
Gitarre und Loopstation haucht er altbekannten  
Liedern eine neue Seele ein und entführt  
seine Zuhörer mit seiner eigenen Musik auf eine 
Reise um die Welt.

Intermezzo
→ G’hackets mit Hörnli und Apfelmus

 Caludo
→ 19.00

An diesem Abend trifft die Schweiz auf USA: Catie  
Jo Pidel, Vincent Zurkinden und Stefan Behler 
sind das Swissicana-Trio. Eine Amerikanerin, ein  
Schweizer und ein Deutscher laden ein zu einem  
musikalischen Abenteuer! Es werden aktuelle 
Rhythmen mit bekannten Klassikern verbunden.

Panorama Schiffbar
→ Chili con Carne

 Koala Smoke
→ 20.00

Koala Smoke (23) musikalisch vielfältig, Kom-
ponent, Sound mit viel Energie auf Englisch, 
Deutsch und Mundart. Das Herz von Koala 
Smoke aber auch für die elektronische Musik. 
Mit Maschine Studio & E-Piano ist er kreativ. 
Allein und im Kollektiv mit anderen Künstlern.

Gasthaus Rathauskeller
→ à la carte

 Joe Schwach mit John Uhlenhopp
→ 19.00 / 21.00

Die musikalische Wurzel von Joe Schwach ist 
«british invasion» der 60er. Rock’n’roll, Blues, 
Folk, Pop. In den späten 70ern entdeckte er den  
Country Rock. In den 80er Jahren haben  
es ihm die irischen Folkbarden angetan. Heute 
spielt er einen fantastischen Mix aus allem.

Althus Bar
→ Craft Beer, Burger & Ribs

 Spiney
→ 20.00

John (GB)und Doug aus (AUS). Akkustische 
Musik, Covers von Größen wie Neil Young,  
Van Morrison, Eagles usw. Bis zu Pink Floyd, 
Kinks, Stones, The Clash uvm. Sie spielen  
seit 10 Jahren zusammen und bauen ihr Reper-
toire kontinuierlich aus.


